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Zur Einführung.

Der vorliegende siebente Band des Schweizerischen Jahrbuchs
für Musikwissenschaft schliesst sich dem sechsten auch noch in
einem engeren Sinne an insofern, als er den Gedanken der
Beschränkung auf einen einzigen, dafür umfangreicheren Beitrag
wieder aufnimmt. Die Generalversammlung der Schweizerischen
Musikforschenden Gesellschaft glaubte umso eher diese Form so

schnell wieder anwenden zu dürfen, als in Walter Robert Nefs
Dissertation über Fridolin Sicher eine unmittelbar greifbare,
gediegene und dokumentarisch wertvolle Arbeit vorlag, die nicht
nur eine erfreuliche stoffliche Bereicherung für ihr Gebiet,
sondern auch einen wesenhaften Beitrag zur Kenntnis einer der
wichtigsten Perioden der schweizerischen Musikgeschichte, aber
auch einer entwicklungsschweren Periode der allgemeinen
Musikgeschichte überhaupt darstellt. Besonders willkommen wird der
Notenanhang, das thematische Verzeichnis, sein, das unter anderm
die Identifizierung des reichen Tabulaturinhalts und den Vergleich
mit andern Bearbeitungen desselben Liedes in erheblichem Masse

erleichtert.
Wir betrachten es als eine besonders freundliche Fügung, dass

das erste Jahrbuch, das nach dem allzufrühen Abschluss von
Karl Nefs unvergesslichem Wirken für unsere Gesellschaft
herauskommt, den Autornamen seines Neffen trägt.

Basel, im August 1938.

Für die Schweizerische Musikforsehende Gesellschaft:

Der Präsident: Wilhelm Merian.
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